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266 Äthiopienreise

Gemeindeversammlung

Musik im Kirchenkreis

Dritter Advent in St. Petri

Eine gesegnete Weihnachtszeit und ein frohes, neues Jahr
(Foto: Jan Iso Jürgens)



Nachgedacht 3

Frühstart

Zur Jugendmitarbeiterschulung in den 
Herbstferien gehörte immer ein Fest 
mit einem eigenwilligen Motto. Aber ein 
Weihnachtsabend im Oktober setzte noch 
einmal neue Maßstäbe. Im Dezember „Last 
Christmas“ von George Michael zu hören ist 
für manche hart. Mitten im Oktober war das 
damals eine echte Prüfung. Wir nahmen es 
mit Humor und sangen folgsam, was uns 
vorgegeben war; auch nicht schlimmer als 
Weihnachtsauslagen im August. Unnötig 
zu bemerken, dass es dem Team leicht 
fiel, auch Glühwein und Spekulatius zu 
besorgen.
Neben mir saß Florian und zischte: „Das 
vergesse ich denen nicht! Die haben mir für 
dieses Jahr die Weihnachtsvorfreude kom-
plett verdorben.“ Na, komm. So schlimm 
war das doch nicht. Doch, für ihn schon! 
Seine Art, den Beginn der Adventszeit zu 
markieren, war nun fast zwei Monate vorher 
durchkreuzt. 
An den Beginn der Adventszeit in meiner 
Kindheit habe ich lebhafte Erinnerungen. 
Bei uns zu Hause war das Plätzchenbacken 
in der Woche vor dem 1. Advent immer 
mein gefühlsmäßiger Startschuss. Und 
heute? Die Adventszeit beschäftigt mich 
beruflich schon früh. Trotzdem ertappe mich 
manchmal bei dem Satz, den ich eigentlich 
nicht mag: „Ich bin noch gar nicht richtig in 
Stimmung.“ 
Unnötig, denn eigentlich weiß ich, was es 
braucht. Damit es auch bei mir Advent wer-
den kann, muss ich diese Wochen ein we-
nig anders gestalten. Etwas von dem, was 
mir als Kind schon wichtig war. Zeit für den 
Adventskranz und bekannte Lieder. Ab und 

zu einen Impuls vom Wandkalender. Und 
dann langsam steigern bis Weihnachten.
Advent bedeutet Ankunft. „Siehe, dein Kö-
nig kommt zu dir, ein Gerechter und Helfer.“ 
Das wird am 1. Advent zu hören sein. Von 
Hoffnung wird die Rede sein und auch vom 
Warten und von der Sehnsucht. Sehnsucht 
danach, dass Gott zur Welt kommt. Damals 
im Kind in der Krippe. Und seitdem überall, 
wo sein Wirken sich zeigt.
Auch dieses Warten gehört zum Advent 
hinzu. Darum geht ein Frühstart im Oktober 
tatsächlich gar nicht. Florian und uns allen 
einen guten Auftakt der Adventszeit!
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Superintendent Dr. Martin Krarup
Kunst und Religion sind eng miteinander 
verbunden. Paul Klee hat einmal gesagt, 
„Kunst gibt nicht das Sichtbare wieder, son-
dern macht sichtbar.“
Auch wir in der St.-Petri-Kirchengemeinde 
suchen nach Wegen, dem Glauben einen 
sichtbaren, hörbaren und begreifbaren Ort 
zu schaffen. Künstlerinnen und Künstler 
können uns dabei unterstützen, geben neue 
Impulse und fordern uns zuweilen auch 
heraus. Im Sommer 2019 soll es daher 

Kunstausstellung in St. Petri
Ehrenamtliche gesucht

eine Kunstausstellung zum Thema „Muße 
& Arbeit“ geben. Mitte November haben wir 
die schöne Nachricht von der Hanns-Lilje-
Stiftung erhalten, dass unser Projekt zu den 
geförderten gehört!
Wenn Sie Interesse haben, ehrenamtlich 
bei der Planung und Durchführung der 
Ausstellung mitzuwirken, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro (Tel. 04161-559370) 
oder bei Pastor Thomas Haase (Tel. 04161-
5038833).

Pastor Thomas Haase 

Zweimal im Jahr sammelt die Kirchenge-
meinde St. Petri gut erhaltene und saubere 
Kleidung für jede Jahreszeit (u.a. Kleider, 
Wäsche, Schuhe), aber auch Decken, Bett-
federn, Gürtel, Taschen und Plüschtiere. 

Im Oktober kamen für Bethel rund 1.600 kg 
Kleidung zusammen. Vielen Dank an alle 
Spender. Im Februar sammeln wir für  die 
Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg. 

Marlene Tanklajew 

Die Sammlung findet statt am: Montag, dem 4. Februar und Dienstag, dem 5. Februar, 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1.

Kleidersammlungen in St. Petri
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Für unseren neugebildeten Kirchenvorstand 
ist noch nicht einmal das erste halbe Jahr 
im Amt vorüber, und doch ist schon eine 
Menge passiert. Trotz Sommerferien und 
Reisezeit gab es zahlreiche Termine wahr-
zunehmen und Entscheidungen zu treffen. 
Mittlerweile ist auch noch die Besetzung 
eines weiteren der beiden anfangs noch 
nicht vergebenen Berufungsplätze be-
schlossen worden. Der Kirchenvorstand hat 
den Kirchenkreisvorstand Herrn Dr. Wolf-
Dieter Syring zur Berufung vorgeschlagen. 
Seit der offiziellen Einführung in das Amt 
des Kirchenvorstehers im Gottesdienst 
am 04. November ist Herr Dr. Syrying nun 
offiziell Mitglied des Kirchenvorstandes.

Auch die Ausschüsse des Kirchenvor-
standes sind inzwischen gebildet worden. 
Der Bauausschuss hat sich bereits mehr-
fach zu Sitzungen und Ortsterminen getrof-
fen. Besonders geht es im Moment darum, 
die letzten Restarbeiten am Turmsaal und 
erforderliche Arbeiten an den Eingängen der 
Kirche zu veranlassen. Aber auch mit dem 
nächsten „Großprojekt“, der Renovierung 

Aus dem Kirchenvorstand

des Gebäudes Harburger Straße 2 (Diako-
nie), hat sich der Bauausschuss schon in-
tensiv beschäftigt. Als Vorsitzende des Bau-
ausschusses wurde Dr. Judith Ley gewählt.
Der Musik- sowie der Kinder-, Familien- 
und Jugendausschuss haben sich jeweils 
zu konstituierenden Sitzungen getroffen, in 
denen es im Wesentlichen um die Frage 
ging, welche Aufgaben anstehen und was 
bisher gelaufen ist. Im Musikausschuss 
wurde Wiebke Meyer-Huppertz zur Vor-
sitzenden gewählt, der Kinder-, Familien- 
und Jugendausschuss wird den Vorsitz 
auf seiner nächsten Sitzung bestimmen.
Joachim Freund ist der neue Vorsitzende 
des Verwaltungsausschusses, der sich 

nun auch schon zweimal getroffen 
hat, um die vielen kleineren Ver-
waltungsentscheidungen zu treffen, 
die in der Gemeinde anliegen. Hier 
ging es insbesondere um Mietan-
gelegenheiten, die Nutzung des 
Gemeindebusses und die Anstellung 
von Reinigungskräften.
Der  Friedhofsausschuss hat 
sich Anfang November zu seiner 
konstituierenden Sitzung getroffen. 
Alter und neuer Vorsitzender dieses 
Ausschusses ist Frank Thomas.

Ich freue mich sehr auf die Arbeit im neuen 
Kirchenvorstand. Auf unserer ersten Wo-
chenendfreizeit am 20./21. Oktober 2018 
in Neuenwalde haben wir nicht nur gezeigt, 
dass wir gut und konzentriert miteinander 
arbeiten können, sondern dass es auch ein 
ausgesprochen freundliches und herzliches 
Miteinander gibt. Das ist eine gute Basis für 
die nächsten sechs Jahre.

Pastor Michael Glawion, 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Es ist eine gute Anregung unserer Kirchen-
gemeindeordnung, dass die Gemeinde 
sich einmal im Jahr zu einer Gemeinde-
versammlung zusammenfinden soll, um 
sich über Aktuelles aus der Gemeinde zu 
informieren. In der Regel hat diese Veran-
staltung in unserer Gemeinde immer am 
Ende des Jahres stattgefunden. Damit der 
neue Kirchenvorstand aber erst einmal sei-
ne Arbeit richtig aufnehmen kann, laden wir 
erst Anfang des neuen Jahres zu einer Ver-

Gemeindeversammlung
Mittwoch, 23. Januar 2019, ab 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

sammlung ein. Alle Gemeindeglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen! Im Laufe dieses 
Abends soll in einem großen Rundumblick 
über unsere Gemeinde informiert werden. 
Wir werden aus den Arbeitsbereichen 
berichten, auf Vergangenes zurückblicken 
und darüber informieren, was im neuen Jahr 
geplant ist. Natürlich wird es auch wieder 
ein paar statistische Informationen aus 
unserer Gemeinde geben.

Pastor Michael Glawion

Ein Dankeschön an alle Mitarbeitenden
Mitarbeiterfest am 16.02.2019

Ohne unsere ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter wäre unsere Ge-
meinde nicht das, was sie ist: ein Ort der 
Begegnung, des lebhaften Miteinanders, 
eine Kirchengemeinde mit vielfältigen An-
geboten. Diese bunte Vielfalt gibt es nur, 
weil sie mithelfen, mitdenken, mitgestalten 
und oft unermüdlichen Einsatz zeigen. Als 
Kirchenvorstand und Pfarramt von St. Petri 
wollen wir uns für das Engagement der 
Menschen, die sich in dieser Gemeinde ein-
bringen, bedanken und werden alle ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

zu einem Fest im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
einladen. Eine Einladung wird demnächst 
verteilt. Wir sind bemüht, alle persönlich 
anzuschreiben. Jedes Jahr werden beim 
Verschicken der Einladungen auch unsere 
Adressenlisten aktualisiert. Sollten wir Sie 
oder eine andere Person übersehen haben, 
dann sehen Sie uns dies bitte nach. Wer 
mitarbeitet, ist herzlich eingeladen und 
willkommen. Ein freundlicher Hinweis an 
unserer Gemeindebüro würde uns helfen, 
unsere Mitarbeiterliste zu aktualisieren. 

Pastor Thomas Haase
Der neue Kirchenvorstand der St.-Petri-
Gemeinde und das Pfarramt lernten sich auf 
einer Freizeit im Oktober besser kennen. 
(Foto: Andrea Gärtig)

Ronny Lühmann arbeitet an unserer neu-
en Internetseite. In modernem Design, 
aktualisierter Struktur und Funktionalität 
gibt es unter der Internetadresse www.st-
petri-buxtehude.de alles rund um St. Petri  
zu entdecken.
Wir wollen einerseits die Optik der Web-
seite zeitgemäßer gestalten und Sie 

Neuer Internetauftritt
gleichzeitig noch einfacher und schneller 
zur gewünschten Information leiten. In den 
nächsten Monaten werden wir die Internet-
seite noch etwas erweitern. Besuchen Sie 
unsere Internetseite und schreiben Sie eine 
Rückmeldung an: gemeindebrief@st-petri-
buxtehude.de. 

Pastor Thomas Haase



Der süßlich-herbe Geruch des Weihrauchs 
begleitet in Äthiopien jeden Gottesdienst, 
jedes Gebet, jede Kaffeezeremonie. Nir-
gends sonst in Afrika ist das Christentum so 
mystisch und bunt, so voller Traditionen und 
Geheimnisse. Eine der ältesten christlichen 
Kirchen ist in diesem Land beheimatet. 
Äthiopien ist ein Land großer Vielfalt und 
gleichzeitig der krassen Gegensätze: Ver-
schiedene Völker mit 80 unterschiedlichen 
Sprachen und ca. 240 verschiedenen Dia-
lekten und Kulturen leben im Land. Als eines 
von nur zwei Ländern Afrikas war Äthiopien 
niemals Kolonie.
Die Reise folgt einer Einladung der “Ethi-
opian Evangelical Church Mekane Yesus” 
(EECMY), der größten Lutherischen Kirche 
Afrikas mit etwa neun Millionen Mitglie-
dern. 

Eine Reise nach Äthiopien
Begegnungen mit einer einzigartigen Kultur

vom 06. - 16. April 2019

Die 11-tägige Begegnungsreise wird uns 
über 1.000 km durch den Westen des Lan-
des führen, und wir besuchen natürlich auch 
die Hauptstadt Addis Abeba. 
Das Interesse an der Begegnung mit den 
Menschen vor Ort sowie eine stabile ge-
sundheitliche Verfassung sind Vorausset-
zungen für die Reise.
Die Reisebegleitung übernimmt Pastor Tho-
mas Haase. Fragen und Anmeldung sind 
bis 15. Februar im Kirchenbüro (Tel. 55 93 
70) möglich. Der Preis für Flug, Transport in 
Äthiopien (Reisebus), Unterkunft (in Hotels/
kirchlichen Gästehäusern) und Verpflegung 
beträgt 1.450,- Euro. Weitere Informationen 
zur Reise finden Sie auf: www.st-petri-
buxtehude.de.

Pastor Thomas Haase

Priester der äthiopisch-orthodoxen Kirche mit Bibel (Foto: Thomas Haase)

Alle Jahre wieder… 
Adventsstollen beim Förderverein

Ein Stollen versüßt uns die Adventszeit und 
erinnert in seiner Form an das in Windeln 
gewickelte Kind in der Krippe. 

Am Sonnabend, dem 01.  De-
zember, ab etwa 10:00 Uhr 
sind wieder Mitglieder des 
Fördervereins St. Petri e.V. 
auf dem Wochenmarkt in der 
Altstadt unterwegs. Es gibt 
kleine Stollen aus der Bäcke-
rei Hase & Igel bei ihnen zu 

erstehen. Der Förderverein bietet auch am 
3. Advent in der St. Petri-Kirche lekere Mini-
Stollen für Spätentschlossene an.
Der Erlös dient dem Erhalt der St.-Petri-
Kirche.

Der Vorstand des 
Fördervereins St. Petri e.V.

Wi lod in to en lütt Wiehnachtsfier op den 
Ewer Margareta in´n Fleth. 
Dor lest wi Geschichten un Riemels op 
Platt, speelt en lütt Märken-Theaterstück 
- un en beten singen wüllt wi ok. Wi, dat 
sünd de Lüüd von NettwarkPlatt. Mit in‘t 
Boot is uns Karkengemeen St. Petri, se 
stimmt uns op dat Fest mit de plattdüütsche 
Wiehnachtsgeschicht in, so as Lukas se 
vertellt hett.
Wo un wann? Freedag, 14. Dezember, na-
middags Klock fief (17 Uhr) op den Ewer.

Heidi Krogoll 

Wiehnachten 
op den Ewer
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Einfach lecker 
(Foto: Claudia Hautumm  / pixelio.de)

„De Ewer Margareta bi Nacht“ 
(Foto: Heidi Krogoll)
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Seien Sie herzlich eingeladen zu unserem 
Weihnachtslieder-Singe-Gottesdienst am 
Sonntag, 30. Dezember, um 18:00 Uhr in 
der St.-Petri-Kirche. Auch wenn die Weih-
nachtsfeiertage schon vorbei sind, wollen 
wir es, bevor es in den Silvestertrubel 
und den Jahresstart geht, noch einmal so 

Weihnachtslieder-Singe-Gottesdienst
Sonntag, 30. Dezember, um 18:00 Uhr in der St.-Petri-Kirche

richtig weihnachtlich und besinnlich werden 
lassen. Wir werden viele alte und neue 
Weihnachtslieder singen und Geschichten 
hören, die uns von der Geburt des Kindes 
im Stall von Bethlehem erzählen. Da es 
ansonsten keine Predigt gibt, ist dieser Got-
tesdienst auch für Familien gut geeignet.  

Pastor Michael Glawion

Sie kommt in die Kirche und schaut sich 
alle Sterne am Wünschebaum an. Dann 
entscheidet sie sich für einen Stern. Sorg-
sam verstaut sie diesen Papierstern in 
der Handtasche und geht an mir vorbei 
und stoppt. „Jedes Jahr freue ich mich auf 
diesen Baum“, sagt sie zu mir. „Ach“, sage 
ich und erwarte nun ein Gespräch. Pause 
und ich nehme den Faden auf. „Die Kinder 
freuen sich bestimmt über ihr Geschenk“, 

Eine Begegnung am Wünschebaum
sage ich. „Ja“, sagt sie, „ich spare das 
ganze Jahr für diesen Stern.“ Ich bin irritiert. 
Und sie erzählt, dass ihre Rente nur für das 
Allernotwendigste reicht. Dann strahlt sie 
und sagt: „Auf der Fensterbank in der Küche 
steht ein Marmeladenglas, da sammle ich 
über das ganze Jahr alle Eincentstücke und 
Zweicentstücke. Immer bekomme ich die 
20 € zusammen.“ Sie geht weiter, und ich 
denke noch lange darüber nach.

Wiebke Diercks

Im November backten die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden anläßlich der 
Aktion “5000 Brote – Konfis backen Brot 
für die Welt” ca. 70 Brote in der Bäckerei 
Hase & Igel, die im Anschluss an einem 
Aktionsgottesdienst gegen eine Spende 
abgegeben wurden. Ganz herzlichen Dank 
an Familie Dammann (Bäckerei Hase & 
Igel), die diese Aktion unterstützt haben! 
Die gesamten Spendengelder gehen an 
drei Bildungsprojekte für Jugendliche in El 
Salvador, Indien und Äthiopien.

Pastor Thomas Haase

St.-Petri-Konfirmanden beteiligen sich an der 
Aktion „5000 Brote“

Konfirmanden in der Bäckerei Hase & Igel
(Foto: Thomas Haase)
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SWB-Wärme plus erspart den Heizungskauf:
Wir installieren auf eigene Kosten eine neue Heizungsanlage, z. B. eine Erdgasbrennwert-
therme oder Wärmepumpe und übernehmen die regelmäßige Wartung, Reparaturen und  
Schornsteinfegen. Sie werden Öl-Aussteiger und senken Ihre Energiekosten!  Alles inklusive für 
eine monatliche Pauschale.

Plus Solarthermie:
Kombinieren Sie SWB-Wärme plus mit einer Solaranlage! Sie sparen noch mehr Energiekosten 
und haben keine Anschaffungskosten bei vollem Rundumservice. Wir steigern Ihre Lebens- 
qualität – Sie starten Ihre Energiewende!
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Sonntag, 16. Dezember

10:00 Uhr Gottesdienst,
anschließend Adventsmarkt in der Kirche und 
Turmcafé,
Abschluss mit adventlichem Singen um 17:00 Uhr

3. Advent in St. Petri 
Am Wochenende des 3. Advents öffnet die Kirche 
ihre Türen und lädt ein, unterschiedliche Seiten von 
St. Petri kennenzulernen. Hören Sie der Marktmusik zu 
oder singen Sie Adventslieder mit dem Posaunenchor. 
Feiern Sie Andacht oder Gottesdienst. Besuchen Sie 
den Wünschebaum, genießen Sie Kaffee und Kuchen 
und kommen Sie mit anderen aus der Gemeinde ins 
Gespräch. 

Sonnabend, 15. Dezember

11:00 Uhr Musik zur Marktzeit,
anschließend Adventsmarkt in der Kirche und 
Turmcafé,
Abschluss mit Lichterandacht um 17:00 Uhr
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SAM  Ihr Pflegedienst in Ihrer Nähe! 
In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  
 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 24-Stunden Notdienst 
 Medizinische Betreuung 
 Krankenhausnachsorge 
 Beatmungspflege 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Schmerztherapie 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Urlaubsbegleitungen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude 
GmbH & Co. KG 
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1 
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de 

Jeden ersten Mittwoch im Monat findet ein kostenloses Kaffeetrinken für Senioren 
in unseren Räumen statt. Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich verzaubern.  

Unser 
ambulanter 
Pflegedienst 
pflegt 
und betreut in: 
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- Neu Wulmstorf 
- und Umgebung 

v.l. Edda Holzer – 
Geschäftsführung 
 
Nicole Choriz-
Hoops – stellv. 
Pflegedienstleitung 
 
Marina Groß – 
Geschäftsführung 
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Nachdem sich die Teilnehmenden der 
letzten Lektüreabende im Februar und 
März 2018 mehrheitlich für die Schrift von 
Philipp Jakob Spener: „Pia Desideria oder  
Herzliches Verlangen nach gottgefälliger 
Besserung der wahren Evangelischen Kir-
chen“ (1675) ausgesprochen haben, wollen 
wir uns an fünf Abenden dieser Hauptschrift 
Speners widmen. Spener wurde 1635 im 
Elsass geboren, studierte ev. Theologie 
in Straßburg, Basel, Genf, Stuttgart und 
Tübingen und war Prediger im Straßbur-
ger Münster, Oberhofprediger in Dresden 
und Pfarrer an der Nikolaikirche in Berlin. 
Mit seiner Schrift „Pia Desideria“ legte er 
das Reformprogramm des lutherischen 
Pietismus vor. 

Zum 5. Mal Lektüreabende im D.-Bonhoeffer-Haus

An fünf Montagen im März und April 2019  
wollen wir uns mit dieser Schrift Speners 
im D.-Bonhoeffer-Haus beschäftigen, und 
zwar am

11.03.; 18.03.; 25.03.; 01.04. und 
08.04.2019, 

 jeweils um 19:30 Uhr.

Weitere Auskünfte erteilt Pastor i.R. Dr. 
Roscher, er nimmt auch Anmeldungen 
unter der Telefonnummer 04161 - 55 68 59 
entgegen.

Pastoren i.R. 
Dr. Helmut Roscher, 

Eberhard Schäfer, 
Hans-Heinrich Tegtmeyer

Im Dunkeln sieht man besser
Im Januar werden die Tage schon wieder 
länger, aber so richtig lange will die Sonne 
abends noch nicht bleiben. Da ist es eine 
gute Gelegenheit, einmal zu überlegen, 
wie es wohl in einer unbeleuchteten Kir-
che aussehen mag.  Ist es wirklich ganz 
dunkel? Entdecke ich vielleicht etwas, das 
mir in der hell erleuchteten Kirche noch nie 
aufgefallen ist?  Wie wirkt der Kirchenraum 
ohne die Leuchter. Wir fühlt sich kirchliche 
Stille im Dunkeln an?
Wenn Sie Lust haben, dies herauszufinden, 
lade ich Sie herzlich ein, gemeinsam mit mir 
auf Entdeckungsreise zu gehen.
Bitte eine Taschenlampe mitbringen.
Termin: Montag 14.01.2019, 18:30 Uhr.

Entdeckungen in St. Petri - Kirchenführungen
Ich sehe was, was du nicht siehst?
Ich möchte Sie einladen, sich aus meiner 
„Schatzkiste“ einen Gegenstand zu ziehen 
und in der Kirche auf die Suche nach sei-
nem Gegenstück zu gehen. Im Anschluss 
erfahren Sie mehr über seine Bedeutung. 
Dabei stehen nicht immer die sakralen 
Kunstwerke unserer Kirche im Mittelpunkt, 
sondern auch die Dinge, die man oft über-
sieht oder nicht beachtet.
Termin: Montag, 18.02.2019, 18:30 Uhr.

Die Führungen dauern jeweils ca. 1 Stunde.  
Treffpunkt ist der barrierefreie Eingang an 
der Abtstraße. 

Petra Lowin
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Aus „Lust“ wird manchmal „Last“
Ist Ihnen Ihr Haus zu groß und der Garten zu 
arbeitsintensiv geworden? Wünschen Sie  
sich Veränderung? 
Wann ist der richtige Zeitpunkt? Erst verkaufen, 
dann kaufen oder umgekehrt?  
Wenn Sie diese oder ähnliche Fragen  
beschäftigen, rufen Sie mich an.  
Ich berate Sie gerne!

LBS Immobilien Stade, Tel. 04141-927940
LBS Immobilien Buxtehude, Tel. 04161-50090
www.lbs-nord.de

Renate Volkmann
Ihre kompetente Partnerin  

rund um die Immobilie

01023503_LBS_50
26.11.13 – 14.10 Uhr
bza NS 50 Stade Mag.

Buxtehude: 04161 - 50 00 921
Stade: 04141 - 51 22 18 

Ein Spätnachmittag bei einem älteren 
Ehepaar. Wir sprechen über das, was ihr 
Leben geprägt hat. Diese Generation, die 
noch im Krieg geboren ist, hat eigene Erin-
nerungen an das, was Menschen in Europa 
sich an Gewalt angetan haben. Mitten in 
die Lebenserzählung hinein sagt der Mann: 
„Damit Sie es wissen, ich bin ein Europäer 
deutscher Abstammung. Das ist mir wichtig 
in diesen rauen Zeiten.“
Ich fand diesen Satz stark. Er erinnert 
daran: Die Europäische Union ist nach 
den schrecklichen Kriegen der letzten 
Jahrhunderte ein großes und höchst er-
folgreiches Friedensprojekt. 500 Millionen 
Menschen leben in Freiheit und Frieden. 
Das ist überhaupt nicht selbstverständlich, 
wie uns der Blick in die Geschichte zeigt. 
Bei allen politischen Einzelfragen, die man 
diskutieren kann: Für dieses Friedenspro-
jekt gilt es unbedingt einzustehen. 
Nach der Bibel ist sehr klar: Gott will Frie-
den für seine Welt, für seine Geschöpfe. 
Natürlich lesen wir in der Heiligen Schrift 
auch schreckliche Geschichten von Krieg 
und Gewalt, auch im Namen Gottes. Aber 
hier gibt es eine breite innerbiblische Kritik. 
Und am Ende ist klar, wozu die Jahreslo-
sung uns ermutigt: „Suche Frieden und jage 
ihm nach!“ Mit dem Glauben, mit Gott dür-
fen niemals mehr Gewalt und Krieg begrün-
det werden. Jesus hat in der Bergpredigt 
die Ermutigung mit einem tiefen Zuspruch 
verbunden. „Selig sind die Frieden stiften, 
denn sie werden Gottes Kinder heißen“ 
(Matthäus 5, 9).
Friedensbotschafterinnen und -botschafter 
zu sein ist uns als Christenmenschen also 

a u f g e t r a g e n . 
Das kann am 
Fami l ient isch 
geschehen, an 
dem es ja kei-
neswegs immer 
friedlich zugeht, 
aber auch über-
all im Alltag: Im 
versöhnlichen 
Umgang mitei-
nander, wenn 
man nicht immer 
Recht behal ten 
muss. 
Oder im mutigen 
Widerspruch ge-
gen rassistische Sprüche oder gegen per-
sönliche Herabsetzungen im Internet. Ein 
friedliches Miteinander ist derzeit vielfältig 
gefährdet. Da sind wir als Christen je an 
unserem Ort gefragt. 
Unsere Landeskirche hat sich 2016 dem 
friedensethischen Prozess „Kirche des ge-
rechten Friedens“ angeschlossen, in dem 
viele Kirchen in der weltweiten Ökumene 
mitarbeiten. Konkret wird dies bei uns an 
sechs Friedensorten, die unsere Landeskir-
che fördert und von denen einer direkt vor 
unserer Haustür liegt. In der Gedenkstätte 
Lager Sandbostel, dem ehemaligen Kriegs-
gefangenen-  und KZ-Auffanglager „Stalag 
XB“ in der Nähe von Bremervörde, wo man 
auch optisch noch etwas von den Schre-
cken des Krieges wahrnimmt. Hier wird 
erfolgreich friedenspädagogische Arbeit 
geleistet. Kirchliche Gruppen, Schulklassen 
und Firmen können hier viel für den Frieden 

Andacht zur Jahreslosung 2019
von Landessuperintendent Dr. Hans Christian Brandy (Stade)

Gott spricht: „Suche Frieden und jage ihm nach!“ Psalm 34,15

Landessuperintendent 
Dr. Hans Christian 

Brandy (Stade)



aufzeigen. Nach den Vorträgen besteht die 
Möglichkeit zur Diskussion mit den Referen-
ten. Der Eintritt ist frei.
11. Februar, 19:00 Uhr, Gemeindehaus 
St. Petri Buxtehude, Dietrich-Bonhoeffer-
Platz 3: In welcher Zeit leben wir? Eine 
Gesellschaftsdiagnose zwischen Krise und 
Hoffnung (Prof. Dr. Frank Adloff)
26. März, 19:00 Uhr, Gemeindehaus 
St. Paulus Buxtehude, Finkenstraße 53: 
Wollen und können wir anders leben? 
Konturen einer Postwachstumsgesellschaft 
(Prof. Dr. Frank Adloff)
16. Mai, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Horne-
burg, Bleiche 1: Global denken, lokal han-
deln. Warum die UN-Nachhaltigkeitsziele 
jeden angehen (Jens Martens)

Superintendent Dr. Martin Krarup
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lernen und wichtige Erfahrungen machen. 
Im Hebräischen heißt Frieden „Schalom“.  
Damit ist weit mehr gemeint als die Abwe-
senheit von Krieg und Gewalt. Schalom 
meint Heil, Ganz-Sein, unversehrtes und 
gelingendes Leben. Gottes Verheißung des 
„Schalom“ begründet die unverbrüchliche 
Hoffnung darauf, dass eines Tages „Güte 
und Treue einander begegnen, Gerech-
tigkeit und Frieden sich küssen“ (Psalm 
85,11). 
Wir können als Menschen diesen umfas-

senden „Schalom“, diesen Frieden nicht 
herbeizwingen, ihn noch nicht einmal 
schaffen. Aber wir vertrauen auf Christus, 
der uns auch im Jahr 2019 zusagt: „Meinen 
Frieden gebe ich euch“ (Johannes 14,27). 
Im Vertrauen auf Gott stehen wir für Frieden 
ein, denn wir haben heute und morgen den 
klaren Auftrag, den Frieden zu suchen und 
ihm nachzujagen. Bei uns, in Europa und 
weltweit.

Es grüßt Sie herzlich,
Ihr Dr. Hans Christian Brandy

Kirche und Gesellschaft 
stehen unter Dauerdruck. 
Der gesellschaftliche Wan-
del duldet keinen Still-
stand, keine Rücksicht auf 
persönliche und natürliche 

Reserven. In diese Zeit hinein hat die 
Landeskirche für das Jahr 2019 „Zeit für 
Freiräume“ ausgerufen. Der Kirchenkreis 
Buxtehude nimmt dieses Thema zum An-
lass, in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung eine Vortragsreihe zu 
veranstalten. Der Hamburger Soziologe 
Frank Adloff wird eine Zeitdiagnose ver-
suchen und Perspektiven für ein künftiges 
Wirtschaftsleben zeichnen. Der Volkswirt 
Jens Martens, Geschäftsführer des Global 
Policy Forum, wird anschließend Möglich-
keiten der praktischen Umsetzung vor Ort 

Geht’s noch anders? Zeit für Alternativen

2019 soll in der hannoverschen Landes-
kirche „Zeit für Freiräume“ sein. Der Eröff-
nungsgottesdienst für den Sprengel Stade 
findet am 6. Januar um 10:00 Uhr in der 
St.-Petri-Kirche Buxtehude statt. Schon 
die Weisen aus dem Morgenland ließen 

„Zeit für Freiräume“ am 6. Januar
sich durch ein besonderes Zeichen aus 
ihrer gewohnten Lebenswelt für eine Zeit-
lang herausrufen – ein Vorbild für heute? 
Landessuperintendent Dr. Hans Christian 
Brandy wird die Predigt halten.

Superintendent Dr. Martin KrarupWir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de



Liebe Leserin, lieber Leser,

Buxtehude ohne unsere St.-Petri-Kirche könnte ich 
mir nicht vorstellen. Sie gehört zu unserer Stadt. 
Nachts ist der beleuchtete St.-Petri-Kirchturm be-
reits aus der Ferne zu sehen. Da weiß ich: Bald bin 
ich zu Hause.
Zu dieser wunderbaren Kirche gehören Menschen; 
gehören Sie. Jeden Tag begegne ich Menschen, 
für die unsere St.-Petri-Kirche ein ganz besonderer 
Ort ist. Menschen begegnen, Gottesdienste feiern, 
Ruhe finden, eindrucksvolle Musik erleben. Das ge-
lingt in St. Petri.
Menschen singen und musizieren gemeinsam, Jugendliche werden zu Jugend-
gruppenleitern geschult und übernehmen Verantwortung. Konfirmanden lernen et-
was über die Bedeutung des christlichen Glaubens.
Seniorennachmittage geben älteren Menschen Raum, sich zu begegnen. Ehren-
amtliche helfen in der Buxtehuder Tafel, als Soziallotse oder bei der Schulausstat-
tung bedürftiger Kinder. Manche erfüllen durch die „Wünschebaumaktion“ einem 
Kind einen Herzenswunsch zu Weihnachten. Dies sind einige Beispiele aus den 
vielfältigen Projekten und Arbeitsbereichen, in denen sich unsere Gemeinde für an-
dere Menschen engagiert.

Bitte tragen Sie mit Ihrem freiwilligen Kirchgeld dazu bei, dass wir auch in Zukunft 
unsere vielfältige Arbeit für Jung und Alt leisten können. Wir brauchen Ihre Unter-
stützung!

Herzliche Grüße

Ihr
Pastor Thomas Haase

Buxtehuder Tafel

Viele ehrenamtlich Mitarbeitende hel-
fen bei der Beschaffung und Verteilung 
übrig gebliebener Lebensmittel an so-
zial und wirtschaftlich benachteiligte 
Menschen. Helfen auch Sie!

18 19

Hier brauchen wir Ihre Hilfe! Hier brauchen wir Ihre Hilfe!

Ihr Wunsch ist uns wichtig

Die Petri-Kirche ist der Mittelpunkt unserer Stadt und unserer Gemeinde. Bitte 
helfen Sie uns, dieses einzigartige Bauwerk zu erhalten. Oder suchen Sie sich die 
Verwendung Ihrer Spende selbst aus. Eine Übersicht über unsere Gruppen und 
Aktivitäten finden Sie unter www.st-petri-buxtehude.de.

Erweiterung der 
Lautsprecheranlage
In und an einem denkmalgeschützten 
Gebäude wie der St.-Petri-Kirche gibt 
es immer etwas zu tun. 
Aktuell benötigen wir Ihre finanzielle 
Hilfe bei der Erweiterung der Laut-
sprecheranlage und für die Renovie-
rung und Erweiterung der Chororgel. 
Wir freuen uns mit Ihnen, wenn in Zu-
kunft die Chororgel neu ertönt und un-
sere Veranstaltungen durch die erwei-
terte Lautsprecheranlage auch in den 
Seitenschiffen gut zu verstehen sind.

Kinder und Jugendliche

Es gibt vielfältige Angebote für Kinder 
und Jugendliche in unserer Gemeinde: 
Sommerfreizeiten, Mitarbeiterkreis, 
Konfitreff, Teamertreff, Hörspielaben-
de, Seminare, Fortbildungen, Jugend-
gruppenleiterschulungen und viele an-
dere Aktionen. In 2019 planen wir eine 
regionale Konfirmandenfreizeit mit ca. 
230 Jugendlichen. 40 ehrenamtliche 
Jugendliche werden diese Freizeit mit 
begleiten. 

Um dieses neue Projekt realisieren zu 
können, benötigen wir Ihre Spende.

Jeder Euro zählt!
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto 

der Sparkasse Harburg-Buxtehude, IBAN: DE13 2075 0000 0056 2414 25.
Beachten Sie bitte, dass sich die Kontonummer geändert hat.

Wir schicken Ihnen unaufgefordert eine Spendenbescheinigung zu, wenn Sie Ihre 
Adresse notieren.



Besondere Veranstaltungen der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

St.-Paulus-Info

Weihnachten zuhause sein
St.-Paulus-Adventsaktion dreht sich um einen echten Sehnsuchtsort

Weihnachten feiern wir zuhause, fahren wir 
nach Hause, wollen wir zuhause sein. Weih-
nachten heißt auf die eine oder andere Wei-
se immer: Nach Hause kommen. So war es 
auch damals in Bethlehem: Die erste Weih-
nachtsfamilie mit Maria, Josef und dem Kind 
war nicht zuhause, als es Weihnachten wur-
de. Und doch erzählt die Geschichte von der 
Geburt im Stall davon, wie Gott nach Hause 
kommt, in seiner Welt und bei seinen Men-
schen zuhause sein will.

Die scheinbar unverwüstliche Sehnsucht 
nach dem Zuhausesein steht im Mittelpunkt 
einer besonderen Adventsaktion in der St.-
Paulus-Kirchengemeinde.  Der Kirchenvor-
stand  verschickt vor dem 1. Advent rund 
4.000 Spendenbriefe an alle Gemeindeglie-
der.

Unter dem Motto „Zuhause sein“ bekommen 
alle Adressaten mit dem Brief ein Windlicht 
geschenkt, das auf eigene Weise vom Zu-
hausesein zwischen dem Stall in Bethlehem 
und Buxtehude erzählt. Das Windlicht schaff t 
eine heimelige Atmosphäre. Man kann es 

natürlich auch weiterschenken an Men-
schen, die ein Zuhause gerade besonders 
brauchen oder vermissen.

„Zuhause ist ein Sehnsuchtsort“, sagt Pastor 
Lutz Tietje. „Zuhause muss nicht unbedingt 
der Platz sein, an dem man aufgewachsen 
ist. Aber es ist doch ein Ort, wo ich geliebt 
werde und liebe, ein Ort, an dem ich sein 
kann.“ So dreht sich auch in einer Kirchen-
gemeinde das Miteinander mit Gott und den 
Menschen darum, diese Erfahrung weiterzu-
tragen: Was es heißt, zuhause zu sein.

Am 1. Advent (2. Dezember 2018) um 15 
Uhr fi ndet zur Eröff nung der Aktion in St. 
Paulus ein festlicher Gottesdienst statt, den 
der Gospelchor musikalisch gestaltet. In 
diesem Gottesdienst wird es auch um das 
Zuhausesein gehen, auf das sich alle im 
Zugehen auf das Weihnachtsfest vorberei-
ten. Im Anschluss gibt es ein Fest auf dem 
Kirchplatz mit  Punsch, Stockbrot, Musik und 
Basar. Das Zusammensein endet mit einer 
Fensteraktion im Rahmen des Lebendigen 
Adventskalenders um 17 Uhr.

Das Windlicht, das die St.-Paulus-Gemeinde zur Adventsaktion verschickt. (Design: O. Gretscher)
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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damit auch Menschen in anderen Ländern, 
ein menschenwürdiges Auskommen zu 
haben. 
Im Fairen Handel werden in gegenseitiger 
Partnerschaft langfristige Abnahmever-
träge geschlossen – ohne Börsenspeku-
lation.

In der dunklen Jahreszeit besinnt man 
sich auf selbstgebackene Plätzchen. Bei 
braunem Zucker kann man schmecken, 
woraus er hergestellt wurde – Zuckerrohr, 
Kokosblüten oder auch Zuckerpalme. 
Mit Zucker aus dem Fairen Handel machen 
Sie nicht nur Ihre Tage süßer, Sie helfen 

Ausgewogen und süß

Bild: gepa.de  

St.-Petri-Platz 7
Di. - Fr.:  10:00 - 18:00 Uhr
Sa.:      10:00 - 14:00 Uhr
montags geschlossen

Cuxhavener Str. 128
jeden 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst
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Freud und Leid in der Gemeinde
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Der Kirchenvorstand hat nach der Neu-
wahl in diesem Jahr auch wieder einen 
Friedhofsausschuss gebildet. Dieser 
Ausschuss beschäftigt sich mit allen 
wesentlichen Fragen, die den Friedhof 
betreffen, und kann eigenständig Ausga-
ben in kleinerem Umfang hierfür leisten. 
Damit die unterschiedlichen Aufgaben 
auch gut wahrgenommen werden können, 
gehören dem Friedhofsausschuss ganz 
unterschiedliche Personen an. Vorsitzen-
der ist Frank Thomas, der diese Funktion 
als Kirchenvorsteher wahrnimmt und der 
beruflich aus der Verwaltung kommt. Pastor 
Michael Glawion betreut den Ausschuss 
für das Pfarramt. Bei Christina Thomas im 

Friedhofsbüro laufen alle Angelegenheiten 
rund um den Friedhof zusammen, deshalb 
gehört auch sie dem Ausschuss an. Das gilt 
auch für unseren Friedhofsgärtner Michael 
Pilz. Da er immer auf dem Friedhof vor 
Ort ist, sind seine Kenntnisse in diesem 
Bereich wichtig. Als beratendes Mitglied 
ist Herma Beuße dabei. Frau Beuße hat 
früher als Kirchenvorsteherin lange Zeit 
den Friedhofsausschuss geleitet und hilft 
mit ihrer Erfahrung und ihrer Ortskenntnis 
als „alte“ Buxtehuderin dem Ausschuss in 
vielen Fragen.

Frank Thomas
für den Friedhofsausschuss

Der Friedhofsausschuss stellt sich vor

Die Mitglieder des Friedhofsausschusses (v.l): Frank Thomas, Herma Beuße,
Christina Thomas, Pastor Michael Glawion, Michael Pilz. 

Komplettiert wird das Team durch unseren Gärtner Markus Heitmann. 



27

Vorverkauf und Abendkasse für „Christmas Carols“

Karten von 11 bis 29 Euro sind erhältlich
im • Musik Markt Buxtehude (keine telefonische Kartenvorbestellung) 
per • E-Mail-Bestellung an hapegross@gmx.de 
über das • Kartentelefon bis zum 04.12 unter Tel.: 01578 - 9 67 41 72:

 Di, Do + Fr 10:00 - 12:00 Uhr sowie Di + Do auch 18:00 - 19:00 Uhr. 
 

Die Abendkasse öffnet um 16:00 Uhr.
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Konzerte / Veranstaltungen

Alte und neue Lieder und „Carols“ zu Ad-
vent und Weihnachten von John Rutter, 
David Willcocks, Peter Cornelius, Eric 

Whitacre, Max Reger u.a.

Kammerchor des 
Kirchenkreises Buxtehude
Eva Curth (Berlin) - Harfe

Henning Lucius (Hamburg) - Klavier
Leitung: Sybille Groß

Im Mittelpunkt dieses Konzertes stehen 
Carols u.a. von John Rutter, der als Wan-
derer zwischen den musikalischen Genres 
zu den erfolgreichsten zeitgenössischen 
Komponisten gehört. Seine Kompositionen 
werden mit großem Erfolg rund um den 
Erdball aufgeführt. Seine Künste werden 
außerdem regelmäßig von der englischen 
Krone in Anspruch genommen. So kompo-
nierte er u.a. die Hymne „This is the day“ 

Sonntag, 9. Dezember, 2. Advent, 
17:00 Uhr 

Christmas Carols

Musik im Kirchenkreis

Freuen Sie sich unter anderem auf den Kammerchor und genießen Sie die 
vorweihnachtliche Stimmung in der St.-Petri-Kirche. (Foto: Anna Christina Bauer)

Eva Curth begleitet mit ihrer Harfe den Frau-
enchor unter anderem. zu „Dancing Day“ 
(Foto: Ralf Kleemann)

Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent, 17:00 Uhr
Adventliches Singen und Musizieren

Sonntag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag, 17:00 Uhr
Kantatengottesdienst mit der Kantate V aus dem 

Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach
„Ehre sei dir, Gott, gesungen“

Wird bei dem Kantatengottesdienst in der St.-Petri-Kirche mitwirken: die Kantorei des 
Kirchenkreises Buxtehude. (Foto: Gundula Ida Gäntgen)

Henning Kaiser - Tenor
Florian Günther - Bass
Leitung: Sybille Groß

Liturgie und Predigt: Pastor Michael Glawion

für die Hochzeit von Prinz William und 
Catherine Middleton.  
Auf dem Programm am 2. Advent stehen 
u.a. der Zyklus „Dancing Day“ für Frau-
enchor und Harfe sowie „Donkey Carol“, 
„Shepherds Pipe Carol“, „Noël Nouvelet“ 
und „Nativity Carol“. Darüber hinaus gibt es 
traditionelle Advents- und Weihnachtslieder 
in neuen Bearbeitungen sowie Lieder und 
Motetten aus der Romantik zu hören. 

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude
Hamburger Barockorchester

Annegret Schönbeck - Sopran
Nicole Dellabona - Alt

Mit dem Posaunenchor St. Petri, Leitung: Alexander Kockel
Sybille Groß - Orgel



2928

Musica Viva - Förderkreis Kirchenmusik e. V.Musik zur Marktzeit

Instrumental - Gruppen in St. Petri

Jeden Samstag 
von 11:00 - 11:30 Uhr

Orgeln in St. Petri - Chöre - Solisten

Gönnen Sie sich eine meditative Auszeit 
bei innerer Einkehr und schöner Musik. Ein 
guter Start ins Wochenende.

Eintritt frei - Spenden erbeten!

(Foto: Martin Elsen)

St.-Petri-Kammerorchester
Do 20:00 - 22:00 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 - 6 16 08

St.-Petri-Flötenkreis
Mi 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 - 39 98

St.-Petri-Posaunenchor
Do 20:15 - 21:45 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 - 18 04 49 64

Musica Vivas Markt der schönen Dinge 
– im Advent auch wieder mit Engel- und 
Sternenmarkt!
Im Advent bekommen Sie beim Markt 
der schönen Dinge auch wieder unsere 
weihnachtlichen Waren: winterliche Mar-
meladen und Konfitüren, Weihnachtslikör, 
Weihnachtsseifen, Weihnachtskarten und 
anderes mehr werden angeboten, solange 

der Vorrat reicht! Und auch die beliebten 
Engel und Sterne aus Notenpapier sind 
gegen eine Spende wieder zu haben!
Die besondere Geschenkidee: weihnacht-
liche Klangpakete als Pfeifenpatenschaf-
ten! Wir schnüren ihr Klangpaket mit den 
Pfeifen von Liedanfängen! Wir stellen eine 
Patenschaftsurkunde aus und führen Sie in 
unserem Patenschaftsverzeichnis. 
Bis jetzt haben über 120 Paten aus vielen 
Gemeinden, Städten und Ländern Paten-
schaften übernommen. Schauen Sie gerne 
einmal auf unser vorläufiges Verzeichnis, 
das Sie direkt an unserer Chororgel fin-
den! Wenn Sie auch Pate werden oder 
eine Patenschaft verschenken möchten, 
sprechen Sie uns gerne am Rande der 
Veranstaltungen an oder nehmen Sie 
direkt Kontakt auf zu unserem Pfeifenpa-
tenschaftsbeauftragten Hans-Peter Groß, 
Tel.: 01578 - 9674172, E-Mail: hapegross@
gmx.de.

Auch als kleine Geschenke sehr beliebt: 
Engel und Sterne aus Notenpapier. 

(Foto: Sybille Groß)

Der Markt der schönen Dinge bietet für jeden etwas. 
(Foto: Christoph Schönbeck)

Mitsingen in der Kantorei 
des Kirchenkreises Buxtehude

Der Jahresbeginn ist wieder ein guter 
Zeitpunkt, um in die Kantorei des Kir-
chenkreises Buxtehude einzusteigen. In 
diesem Jahr stehen u.a. Johann Sebastian 
Bachs Kantate „Herz und Mund und Tat 
und Leben“ sowie das Oratorium „Elias“ 

von Felix Mendelssohn-Bartholdy auf dem 
Programm.
Bitte nehmen Sie vor einem Probeneinstieg 
Kontakt mit Kreiskantorin Sybille Groß auf, 
Tel. 04162 - 2 54 57 95,
kirchenmusik@kirchenkreis-buxtehude.de.

(Foto: epd bild/Schumann)
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1. Dez., 15:30 Uhr, 
Thema: Advent

Die weihnachtliche Erzählung 
von den „Heiligen Drei Königen“ 
beschreibt einen langen Weg 
zum neugeborenen Kind. Fol-
genden Fragen wollen wir nach-
gehen: Wie sind Wanderungen 
durch Wüsten, sind sie ganz an-
ders als unsere Reisen? Woran 
glauben die Sterndeuter? Sind 
die Geschenke der Könige der 
Ursprung unserer Geschenke? 
Natürlich wird zum Advent wieder 
gemeinsam gebastelt!

MONI und RICKI freuen sich 
auf zahlreiche Besucher in 

der St.-Petri-Kirche.

23. Feb., 15:30 Uhr, Thema: Josef

Die Erzählung von Josef und seinen Brüdern ist auch eine klassische Famili-
engeschichte. Neid, Streit, Aufstieg und Versöhnung durchziehen dieses 

große Erzählwerk. Der lange Weg zur Versöhnung in Josefs Familie macht 
deutlich, dass Verletzungen nicht einfach und schnell wieder gutzumachen 

sind, ein verändertes Zusammenleben aber möglich ist.

19. Jan., 15:30 Uhr, 
Thema: Hochzeit zu Kana

Zu Beginn des Jahres geht es um Ge-
meinschaft. Jesus hat Menschen immer 
wieder zusammengebracht. Er schenkt 
uns, was uns fehlt: Brot, Festfreude, 
Vergebung, Leben. Die Geschichten 
Jesu zeigen ermutigende Wege, wo wir 
an Grenzen stoßen. Es muss nicht alles 
so bleiben, wie es ist.

Die Kinderkirche Kunterbunt findet 
einmal im Monat am Samstagnachmittag in 
der St.-Petri-Kirche für Kinder im Alter von 5 
bis 11 Jahren statt. Auch kleinere Kinder in 
Begleitung mindestens eines Elternteils oder 
Oma und Opa sind herzlich willkommen.  

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) 
für alle Teamer*innen 
in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
von 18:00 bis 20:00 Uhr (außer in den Ferien), 
St. Paulus, 
(auch für die St.-Petri-Teamer*innen)

Vorbereitungsgruppe für Jugendgottesdienste
Treffen nach Absprache

Informationen erhaltet ihr von: Diakon Felix Pilz - Tel: 6 31 32   E-Mail: felix.pilz@ej-buxtehude.de

XYZ (Teamer*innentreff)
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 18:00 bis 21:00 Uhr (außer in den Ferien),

St. Petri, (Dietrich-Bonhoeffer-Haus) 
(auch für die St.-Paulus-Teamer*innen)

Gruppen

Kinderkirche Kunterbunt

Am 02. Dezember ist es wieder soweit. 
Um 18:00 Uhr öffnen sich die Tore der 
St.-Petri-Kirche. Gemeinsam feiern wir Ju-
gendgottesdienst. Dieses Mal geht es um 
eigene Glaubensbekenntnisse. Spannende 
Erfahrungsberichte und ein vielfältiges 
musikalisches Programm erwarten Euch. 

youGODi - „Das glaube ich nicht.“

Außerdem werden wir im Gottesdienst 
Teamer*innen ehren, die drei oder mehr 
Jahre in der Ev. Jugend aktiv sind. Im An-
schluss an den youGODI seid Ihr herzlich 
eingeladen, mit uns und Euren Freunden 
bei einer Cola und Knabberkram ins Ge-
spräch zu kommen.
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Frauenfrühstück
Do 9:30 Uhr, DBH* 
(jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat)
Informationen: Frau Elke Bosse 
Tel: 5 53 86

Der Seniorenkreis 
Die Seniorennachmittage finden in der 
Regel am 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
statt. Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie bitte im Kirchenbüro unter 
der Tel.-Nr. 55 93 70 oder bei Pastor 
Glawion unter der Tel.-Nr. 59 17 49 
an.

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus am     
             Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Gruppen in St. Petri

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase
Tel. 5 03 88 33
E-Mail: 
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Meditationsgruppe 
Mo 19:30 Uhr, DBH*
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 71 46 01

Die Andachten in den Seniorenhei-
men finden immer am dritten Mittwoch 
im Monat statt:  

Wohnstif t  Genslerweg 4  am 
19.12., 16.01. und 20.02. jeweils um 
16:45 Uhr,

Este-Wohnpark am 16.01. und 
20.02. jeweils um 18:30 Uhr. Im De-
zember findet die Andacht im Rahmen 
der Weihnachtsfeier statt.

Hauskreis Bibelarbeit 
(jeden 2. und 4. Freitag im Monat  
um 20:30 Uhr) 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 54 06 17

Folgende Themen haben wir in den 
nächsten Monaten vorgesehen:

04. Dezember:  Adventsfeier mit dem 
Kinderballett Buxtehude und einem 
besinnlichen Adventsprogramm

Januar: Kein Seniorenkreis

02. Februar: „Gut vorbereitet für das 
Alter – Gesa Schwietering gibt Tipps 
und wichtige Hinweise

Am Freitag, dem 22. Februar 2019, ge-
stalten die Theatergruppe der Ev. Jugend, 
das Kammerorchester St. Petri und die 
Kinder der Kita Dietrich-Bonhoeffer einen 
gemeinsamen Kulturabend in der St.-Petri-
Kirche.

In der Zeit von 16:30 bis 18:45 Uhr bieten 
die Gruppen ein unterhaltsames Programm 
an. Kleine Snacks und Getränke stehen in 
den Pausen zur Verfügung. Freuen Sie sich 
auf einen spannenden Abend mit uns.

Drei unterschiedliche Gruppen - ein Kulturabend

Der Ablauf des Abends:
16:30 Uhr Begrüßung• 
16:45 bis 17:15 Uhr Kinder der Kita• 
17:30 bis 18:00 Uhr Theatergruppe der • 
Ev. Jugend
18:15 bis 18:45 Uhr Kammerorchester • 
mit gemeinsamem Abendabschluss

Der Eintritt des Abends ist frei, um Spenden 
wird gebeten. 

Maren Groß, Anka Nicolausen, Felix Pilz
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Kirchenbüro der St. Petri-Gemeinde 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 55 93 70, Fax 55 93 93
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de

Mo. 15:00  - 18:00 Uhr, 
Di. u. Do. 9:30 - 11:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo. 15:00  - 18:00 Uhr 
und Do. 09:30  - 11:00 Uhr) 

Pastor Michael Glawion 
Abtstraße 1, Tel. 59 17 49 
michael.glawion@st-petri-buxtehude.de

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5 03 88 33
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 74 79 38, Fax 6 34 83
sup.buxtehude@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. (04162) 2 54 57 - 95, Fax - 97
kirchenmusik@kirchenkreis-buxtehude.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 6 31 32, felix.pilz@ej-buxtehude.de

So erreichen Sie uns
Internet: www.st-petri-buxtehude.de

Ev. Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Leiterin: Maren Groß
Tel. 6 31 33, Fax 59 57 25 
kindergarten@st-petri-buxtehude.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas, Hansestraße 1
Tel. 5 00 07 89,  Fax 55 93 93
Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
friedhof@st-petri-buxtehude.de

Friedhof Ferdinandstraße
Michael Pilz, Tel. (0171) 8 13 32 33

Förderverein St. Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
Joachim Stavesand (1. Vorsitzender)
Tel. 59 56 51
info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
Karl-Bernhard Müller (1. Vorsitzender) 
foerderkreis.kirchenmusik.bux@gmail.com

Gemeindebrief 
Alexandra Sparsam, Tel. 6 12 34
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de
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Aus unserer Kita
Ev.-luth. Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5

Am 10. Oktober feierten wir das 30-jährige 
Dienstjubiläum von Frau Mechthild Herzig 
in unserer Kita. Frau Herzig war von 1988 
bis 2011 als Kinderpflegerin angestellt und 
arbeitete in dieser Zeit in unterschiedlichen 
Gruppen und hat unzählig viele Kinder in 
ihrer Entwicklung begleitet. Einige dieser 
Kinder haben heute schon ihre eigenen 
Kinder in unserer Kita und erinnern sich 
gerne an die Zeit mit ihrer Mechthild.
Sie hat viele Veränderungen in den letzten 
drei Jahrzehnten miterlebt und kräftig mit 
angepackt. Hiervon nenne ich nur eini-
ge: Umgestaltung des Außengeländes, 

30 Jahre im Einsatz für die Kita

Verlängerung der Öffnungszeiten, Per-
sonalwechsel und Weiterentwicklung der 
Konzeption. 
Seit 2011 arbeitet Frau Herzig als Vertre-
tungskraft und ist häufig sehr spontan für 
unsere Gruppen einsatzbereit, obwohl sie 
seit Jahren ihren Ruhestand genießen 
könnte. Wie auch schon in den Jahren 
zuvor ist sie immer mit sehr viel Freude, 
Engagement und Herzblut bei der Arbeit. 
Für diesen großartigen Einsatz sage ich im 
Namen der Kinder, Familien und des gan-
zes Kita-Teams vielen, vielen Dank. 

Maren Groß

Mechthild Herzig an ihrem Jubiläumstag in der Kita (Foto: Maren Groß)



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche bis Februar 2019
Fr.    30. Nov 16.00 Uhr Familienandacht zum 1. Advent Pastor Haase &

Kita Team
Sa.    01. Dez 15.30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Eröffnung 
der Wünschebaum-Aktion

Sup. Krarup

18.00 Uhr Jugendgottesdienst Felix Pilz und Team
So.   09. Dez 10.00 Uhr Gottesdienst  P. Glawion
Sa.    15. Dez 17.00 Uhr Lichterandacht P. Haase
So.   16. Dez 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase
So.   23. Dez 10.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Gade

14.30 Uhr
Gottesdienst für Familien 
mit kleinen Kindern

P. Haase

16.00 Uhr Krippenspiel P. Haase
17.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst P. Glawion
18.00 Uhr Christvesper P. Haase
23.00 Uhr Christmette Sup. Krarup

Di.    25. Dez 17.00 Uhr
"Kantatengottesdienst" mit der Kantate V 
aus dem Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach

P. Glawion

Mi.   26. Dez 10.00 Uhr Gottesdienst   Sup. Krarup
So.   30. Dez 18.00 Uhr Weihnachtslieder-Singe-Gottesdienst P. Glawion

Mo.  31. Dez 17.00 Uhr Silvester- und Neujahrsgottesdienst 
mit Abendmahl

P. Haase

Di.     01. Jan 17.00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup

So.    06. Jan 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zur 
Eröffnung des "Jahres der Freiräume"

LaSup Dr. Brandy

So.    13. Jan 10.00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
Sa.    19. Jan 15.30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So.    20. Jan 10.00 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung der neuen 
Konfirmandengruppe

P. Glawion, 
P. Haase

10.00 Uhr Gottesdienst P. Haase
18.00 Uhr Atempause P. Haase

So.   03. Feb 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Glawion
So.   10. Feb 10.00 Uhr Gottesdienst Sup. Krarup
So.   17. Feb 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. i.R. Schäfer
Fr.    23. Feb 15.30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

10.00 Uhr Gottesdienst P. Haase
18.00 Uhr Atempause P. Haase

Fr.    01. Mrz 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in St. Paulus

So.   02. Dez

Mo.  24. Dez

So.    27. Jan

So.   24. Feb


